
 

 
 

 
 
 
 
 
 

PRESSEINFORMATION 
 

Ausbildung erfolgreich 
abgeschlossen 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen erlangten hohe 
Qualifikationsstandards zur Arbeit mit Menschen 
mit Behinderung. 
 
Hücheswagen. Nach einer zweijährigen Zusatzausbildung bei der Lebenshilfe 
NRW erhielten 16 Teilnehmer und Teilnehmerinnen vergangene Woche ihr 
Abschlusszeugnis. Sie sind nun „geprüfte Fachkraft zur Arbeits- und 
Berufsförderung in Werkstätten für behinderte Menschen“ und haben eine 
„sonderpädagogische Zusatzqualifikation“ erlangt.  
 
„Die staatlich anerkannte Qualifikation ist eine von mehreren 
Fortbildungsmöglichkeiten, die von der Lebenshilfe NRW angeboten werden. Sie 
wird bundesweit anerkannt und ermöglicht den Absolventen und 
Absolventinnen in Verbindung mit einem Meister den Beginn eines Studiums. 
Besonders im Bereich der Arbeits-, Sozial- und Sonderpädagogik und in der 
Förderungsdiagnostik mussten die Fachkräfte sich während der zwei Jahre 
qualifizieren“, sagt Silvia Gstalter von der Lebenshilfe NRW. Über zwei Jahre 
lernten die Teilnehmer und Teilnehmerinnen, wie sie Menschen mit 
Behinderung in einer Werkstatt fachlich-handwerklich und pädagogisch 
anleiten. Dies ist besonders wichtig, da es zentrale Aufgabe einer Werkstatt für 
Menschen mit Behinderung ist, Menschen mit Behinderung im Arbeitsleben zu 
integrieren. Zielt ist dabei, die wirkungsvollen Eingliederungsmaßnahmen die 
Leistungsfähigkeit des Menschen mit Behinderung zu entwickeln, zu steigern 
und wiederherzustellen. Dazu benötigen die Fachkräfte einen hohen 
beruflichen Qualifikationsstandard.  
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An die Medien 
 



 

An der Ausbildung interessierte können sich bei Silvia Gstalter unter Telefon 
02233 93245-627 oder E-Mail an gstalter.silvia@lebenshilfe-nrw.de melden.  

 
 
Pressekontakt: 
Philipp Peters 
Telefon: 02233 93245-636 
E-Mail: presse@lebenshilfe-nrw.de oder peters.philipp@lebenshilfe-nrw.de 

 

Die Lebenshilfe Wohnen gGmbH  gehört zum Lebenshilfe Nordrhein-Westfalen e.V. und betreibt in 
ganz Nordrhein-Westfalen stationäre und ambulante Wohnangebote für Menschen mit 
Behinderung. In Olpe und Siegen betreibt sie jeweils eine Beratungsstelle in Form eines Lebenshilfe 
Centers.  

 

 
  


